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Berlin 27 Oktober Das Berliner Tageblatt davon Die Kandidatur des Fürſten Bülow wird tungsorganiſatoriſchen Fähigkeiten des Daß auch in heaochkonſervativen Kreiſen
iht Ei Gerücht y z gi in den Kreiſen aus denen das Gerücht von dem bevor Reichskanzlers auf einem Poſten verwendet zu ſehen, Michaelis als Kanzler keine politiſchen Sympathienſchreibt inem üch zufolge ſoll der Chef ves i ſtehenden Rücktritt des Kanzlers ſtammt als die aus dem er voll gewachſen iſt und wir hoffen daß der genießt geht insbeſondere auch aus einem Briefe her

vilkabinetts von Valentini geſtern dem Reichs ſichtsreichſte bezeichnet Kanzler ſeinen politiſchen Mißerfolg nicht etwa als vor der der Deutſchen Tageszeitung aus kirchlichen
kanzler einen Beſuch abgeſtattett und Herr Dr Mich a eine perſönliche Schande anſehen ſondern bereit ſein Kreiſen zugegangen iſt Jn dieſem Briefe wird dem

liſchen Majeſtät des Kaiſers Karl von Oeſterreich
Königs von Ungarn vorbereitete Operation
gegen die Hauptmacht der italieniſchen Armee reift

I Die zweite italieniſche Armee iſt geAſchlagen
Drnurch gutes Wetter begünſtigt drangen über die

e e

Rotterdam 27 Oktober

h 9 Stimmen geſchlagen
Jubel begrüßt
Tagung war

k u

eli s
haben

ſtehen

Amtlich wird hierzu erklärt daß von einem Ent
laſſungsgeſuch des Reichskanzlers nichts bekannt ſei
Auch in parlamentariſchen Kreiſen weiß man nichts

Sturm

darauf ſein Abſchiedsgeſuch eingereicht
Die Entſcheidung des Kaiſers ſoll noch aus

Daily News melden
daß im Unterhauſe Erregung entſtand als die Regierung
bei der Abſtimmung über den Petroleumgeſetz Entwurf
eine Niederlage erlitt Das Haus behandelte in gehei

mer Sitzung eine finanzielle Reſolution dieſes Geſetzes
Die von Adamſon dem Vorſitzenden der Arbeiter
partei unterſtützte Amendierung wurde mit 44 gegen 35

Stimmen angenommen Die Regierung wurde alſo mit
Die Zahl wurde mit lautem

Man rief Zurücktreten Die
jedoch ſchlecht beſetzt und die Anweſenden

hatten kein Intereſſe für die Kriegspolitik
Berliner Tagebl

London wehrlos gegen Luftangriffe

33Zu dem Gerücht von dem Rücktritt Dr Michaelis
ſchreibt die B

Die innere Wahrſcheinlichkeit ſpricht dafür daß
Herr Dr Michaelis nunmehr die Unhaltbarkeit ſeiner
Lage erkannt und die entſprechende Folgerung gezogen

hat Wir haben bereits beim Ausbruch der Kriſe ge
ſagt daß wir wünſchen die bedeutenden verwal

wird ſeine Dienſte den Vaterlande weiter zur Ver
fügung zu ſtellen

Mit ſeinem freiwilligen Rücktritt
Dr Michaelis die Lage außerordentlich erleichtern
Denn er wird als Reichskanzler nicht nur von den
Mehrheitsparteien einmütig und entſchieden abgelehnt

würde Herr

ſondern ermangelt auch der Unterſtützung der Rechten

Kanzler ſogar Mangel an wahrhaft chriſt
licher Geſinnung vorgeworfen ein Vorwurf der
den Kanzler nicht nur politiſch ſondern auch perſönlich
ſchwer treffen muß Er wird u a damit begründet
daß der Kanzler den Staatsſekretär des Reichs
marineamts Herrn von Capelle unchriſtlich be
handelt habe

im engliſchen Anterhauſe
ſpätung anlangenden engliſchen Blättern hervorgeht
haben die letzten Zeppelinangriffe und die Ber
ſenkung des Geleitzuges in der Nähe der Shei
landinſeln in England ungeheure Erregung her
vorgerufen die ſich in heftigen Debatten im Unterhauſe
entlud die in allen bisherigen Reuterberichten unter
ſchlagen waren Mit ſchwerſter Mühe gelang es dem
Eingreifen mehrerer Miniſter das aufgeregte Haus zu
beruhigen und von dem Antrag auf Vertagung zwecks
näherer Diskuſſion abzuſehen Die Regierung mußte
jedoch als Konzeſſion an die aufgeregten Gemüter
eine Admiralitätsunterſuchung des erfolg

leitzug verſprechen

Bern 26 Oktober Wie aus den mit einiger Ver

60000 FJtaliener bisher gefangen

W T Großes Hauptquartier 27 OktbrJtalieniſche Front
Die unter der perſönlichen Oberleitung Sr Apoſto

unter der unvergleichlichen Stoßkraft deutſcher Truppen
die Schulter an Schulter mit ihren tapferen Waffen
brüdern am Jſonzo in den Kampf traten großem Erfolg
entgegen

Höhen und durch die Täler vielfach zähen Widerſtand
des Feindes brechend deutſche und öſterreichiſch unga
riſche Diviſionen unaufhaltſam vorwärts

Der ſcharfgratige Höhenrücken des Stol wurde von der
k 22 Schützendiviſion genommen Der 1641 Meter

hohe ſtark befeſtigte Gipfel des Mt Matajur fiel ſchon
am 25 Oktober 7 Uhr vormittags 23 Stunden nach Be
ginn unſeres Angriffs bei Tolmein durch die hervor
ragende Tatkraft des Leutnants Schnieber der mit vier
Kompagnien des oberſchleſiſchen Jnfanterieregiments
Nr 63 den ſtarken italieniſchen Grenzſtützpunkt ſtürmte

Kampf und moraliſche Leiſtungen aller Truppen
die durch die Vorberge der juliſchen Alpen der italie

riſcnn Ebene zuſtreben ſind über jedes Lob erhaben
Zahl der Gefangenen hat ſich auf 69000

die der erbenteten Geſchütze auf 450 erhöht
Unüberſehbares Kriegsgerät muß aus den gewonne

nen Stellungen der Jtaliener noch geborgen werden
26 feindliche Flugzenge ſind in den beiden letzten Tagen

abgeſchoſſen worden

e italieniſche Jſonzofront waukt bis
zur Wippach auf der Karſthochfläche hält der

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht

Franzoſen und Engländer ſetzten geſtern tagsüber auf
dem Kampffeld in der Mitte der flandriſchen

Front von nenem ſtarke Kräfte ein um die Schlacht
entſcheidung zu ſuchen Der Erfolg blieb unſer vergeb
lich haben ſich die feindlichen Diviſionen an unſerer Ab
wehrzone verblutet

Geeſteigerte Artilleriewirkung lag auf dem Kampf
gelände als der Feind zum Angriff ſchritt hinter der
ſich vorwärts ſchiebenden Feuerwalze brachen ſeine
Sturmtruppen vor

Nördlich von Bixſchoote gelangten die Franzoſen bis
h Bultehoe von dort warf ſie unſer Gegenſtoß ins
Trichterfeld zurück Zwiſchen der Straße Klerken Poel
kavelle und der Bahn Roulers Ypern drang in wieder
holtem Anſturm der Engländer vor Nach hin und her
wogenden Kämpfen die weſtlich von Pasſchendaele be
ſonders erbittert waren mußte ſich der Feind mit
wenigen Trichterlinien vor ſeiner Ausgangsſtellung be
anügen

des Jnnern gegeben werden mußten
Die Verteidigung der Regierung wurde vom Abg

Chamberlain von Admiral Meux dem Finanzminiſter
und von mehreren anderen Unterſtaatsſekretären geleitet

Admiral Men x ſagt Es iſt mir kein Verteidi
gungsſyſtem möglich Aeroplane oder Zeppeline
zu verhindern einen ſo ausgedehnten Raum wie den

reichen deutſchen Angriffs auf den ſkandinaviſchen Ge dagegen getan werdenkann
Beſondere Erbitterung wurde don

Londons anzugreifen Jeden Tag und jede Nacht ſtreifen
Aeroplane über unſeren Linien in Frankreich und
unſere Offiziere und Soldaten werden bombardiert aber
ſie beklagen ſich darüber nicht da ſie wiſſen daß nicht s

Wenn in Lon
jedesmal Panik ausbreche welch ein

im Houſe of Commons durch die Abweſenheit des Geſtändnisl ſo ſei das lediglich der Preſſe und einigenerſten Seelords hervorgerufen ſo daß die Ant Abgeordneten zuzuſchreiben Die Einwohner bombar

Abgeſetzt vom Hauptangriff wurden mehrere enukze e rer r w h die Lage in Ftalien
üdlich von uvelt vorgeführt ufängli rachen 99e in den Park von Paezelhoet aus in Ghelavel ein ege Fekcworrener je Nach cinet
doch wurde der Feind durch unſeren kraftvollen Gegen Corr della Sera vor dem verhängnisvollen Ein
angriff bald wieder über die alte
geworfen

Teilangriffe dauerten bis in die Nacht das ſtarke
Feuer ließ nur vorübergehend nach

Truppen aus allen Teilen des Reiches haben ruhm
vollen Anteil an dem für uns günſtigen Aus
gang des Schlachttages

Heeresgruppe Deutſcher Kronprinz
Jn wenigen Abſchnitten am Diſe Aisne Kanal

nahm der Artilleriekampf größere Stärke an d
liche Jnfanterie verſuchte gegen Abend vergeblich an
n reren Stellen auf dem Nordufer des Kanals Fuß zu
faſſen

Jn der Champagne und an der Maas ſteigerte ſich
vielfach die Feuertätigkeit in Verbindung mit Aufklä
rungsgefechten

Auf dem
öſtlichen Kriegsſchauplatz

und an der

Linie zurück

mazedoniſchen Front
iſt die Lage unverändert

Der Erſte Generalquartiermetſter
Ludendorff

Was geht in Spanien vor
Paris 27 Oktober Eigene Drahtmeldung

Ueber die Vorgänge in Spanien liegen aus Madrid
nur ſpärliche Nachrichten vor Bekannt iſt lediglich
daß die Offizierskommiſſion die ſich bisher loyal ver
hielt jetzt in einer Art Herausforderung die Auf
löſung des Parlaments und den Rücktritt
der Regierung ſowie die Abſetzung einer Anzahl
ihr nicht genehmer Offiziere verlangt Die Nachricht
wonach die Juntas den König nach Barcelong vor
geladen haben wird von den Führern der Offiziers
kommiſſion dementiert Laut Blättermeldungen beſteht

auch weiter die Gefahr eines Generalſtreiks
Die franzöſiſchen Blätter verfolgen dieſe Ereigniſſe mit
großer Aufmerkſamkeit Sie verweiſen auch darauf
daß das Kabinett Dato gegen das ſich die Aktion der
Juntas richtet gleichzeitig Gegenſtand der heftigſten
Angriffe der deutſchfreundlichen ſpaniſchen
Preſſe iſt Es liegt die Vermutung nahe daß beide

druck den das Hinausziehen einer Miniſterkriſe in die
ſem Augenblick auf das Volk mache Noch iſt von einer
eingehenden Löſung keine Rede Nur ſoviel ſteht feſt
daß die Kriegspartei Sonnino und Biſſo
latti um jeden Preis in das Kabinett hineinbringen
will Ferner ſpricht man auch noch von Martini
Secolo erklärt die Bildung eines Koalitionskabinetts

für notwendig Corriere della Sera ſchreibt Wider
ſtand bis zum äußerſten müſſe die Loſung aller Jta
liener ſein Aber um dieſen Widerſtand leiſten zu
können bedarf es vor allem einer Regierung zum beſten
des Laudes T

Welſche Rache

Mailand 27 Oktober Eigene Drahtmeldung An
geſichts der Beteiligung deutſcher Truppen an
der Offenſive gegen Jtalien wiederholt Popolo

Jtalia die Aufforderung an die Regierung auch die
letzten deutſchen Staatsangehörigen auf einer Jnſel in
Tyrrheniſchen Meere zu internieren die Be
ſchlagnahme ihres Beſitzes vollſtändig durch
zuführen und den Erlös daraus dem Fonds für die
Soldatenfürſorge zu überweiſen Auch die Tribuna
drängt auf die Löſung der noch ſchwebenden Frage der
endgültigen Beſchlagnahme des früheren deutſchen
Botſchafterſitzes in Rom des Palazza Caffa
relli und erinnert an den diesbezüglichen Beſchluß des
Staatsrates

Das Geſchenk des Sowjet an Ftalien

Lugano 27 Oktober Popolo Jtalia ſagt in
bitteren Worten Dieſe Offenſive iſt das Geſchenk
des Sowjet an Jtalien An der ruſſiſchen Front
ſchreiten die Zollwächter aus um die Ruſſen im Zaum
zu halten Die galiziſchen Regimenter werden
gegen die Jtaliener losgelaſſen DasPiazza Organ verlangt ſcheltend die italieniſche Re
gierung ſolle ſofort alle Deutſchen verhaften auf eine
Jnſel ſchicken und alles deutſche Eigentum einziehen
Das italieniſche Volk ſolle keine Furcht haben Die
Hauptſache ſei die ſchleunigſte Löſun gder Miniſter
kriſe Berl Tagebl
Bulgarien und die Löſung des Balkan

Problems

Köln 27 Oktober Der Kölniſchen Zeitung
wird aus Berlin gemeldet Das von dem hollän
diſch ſkandin aviſchen Komitee aufgeſtellte
Programm zur Löſung des Balkanproblems hat
lebhaften Widerſpruch in Bulgarien erweckt Die

Vorgänge in urſächlichem Zuſammenhang ſtehen

worten anf alle Juterpellationen von dem Staatsſekretär dierter Städte auf dem Kontinent kreiſchen nicht
wie angeſtochene Eber Meiner Meinung
nach iſt es ein großer Segen daß die Zeppeline
Freitag Nacht nicht geſehen werden konnten und daß in
folgedeſſen keine Abwehrkanonade ſtattfand Bei einem

gefeuert von denen jede in 20 oder 30 Stücke zerſplitterte
ſo daß London von unſeren eigenen Abwehrſchüſſen mit
ungefähr einer halben Million Eiſenſtücke bombardiert
wurde

Dem Finanzminiſter gelang es endlich durch folgen
den Satz das Haus zu beruhigen Wenn der Geiſt der
aus den heutigen Reden ſprach wirklich den Geiſt des
Houſe of Commons repräſentiere dann müßte ich oyne
jede Hoffnung daran verzweifeln daß wir je ſiegreich aus
dieſem Kriege hervorgehen werden B Z

vorgeſchlagene Löſung als dem Selbſtbeſtimmungsrecht
der Völker und dem Grundſatze der Nationalität
widerſprechend Die Blätter legen dagegen Ver
wahrung ein daß ein großer Teil des bulgariſchen Vol
kes geopfert werden ſolle nur um Serbien den Zugang
zu Saloniki zu verſchaffen während man die ſo leicht
herzuſtellende Verbindung zwiſchen Oeſterreich Ungarn
und Bulgarien nicht vorſehe Die Blätter betonen
daß dieſes Programm für Bulgarien gänzlich un an
nehmbar und nicht geeignet ſei den Krieg zu ver
kürzen indem es zum Widerſtande gegen die berech
tigten Jntereſſen Bulgariens aufmuntere

Dazu iſt zu bemerken daß dieſen unverantwortlichen
Auslaſſungen die dieſe Kundgebung des holländiſch
ſkandinaviſchen Komitees darſtellt das Wort des deut
ſchen Kaiſers und der deutſchen Regierung ſowie der
Wille des deutſchen Volkes gegenüberſteht daß Bul
garien als Lohn für ſein opferfreudiges Kämpfen ſeine
nationale Einheit erhalten würde Der ſo überaus be
friedigend verlaufene Beſuch des deutſchen Kaiſers in
Bulgarien hat dies aufs neue bekräftigt

Die franzöſiſchen 6ozigliſten und die
Kriegsziele

Paris 27 Oktober Eigene Drahtmeldung Die
ſogialiſtiſche Katnmergruppe nahm geſtern vormittag zu
den Erklärungen Barthous über ſein Kriegsziel
programm nochmals Stellung Die Auffaſſung der
Sozialiſten entſpricht den von Albert Thoma s in
der geſtrigen Kammerſitzung gemachten Aeußerung daßdie Politik Barthous und die der ſ r ſt i
ſchen Fraktion unvereinbar ſeien DieSozialiſten werfen Barthou in erſter Linie vor den
Verzicht Frankreichs auf die Neutraliſierung der deut
ſchen Rheinprovinz oder eine ähnliche Sicherungs
formel nicht in einer Weiſe feſtgelegt zu haben diejeden Zweifel ausſchließt Vor ausſichtlich wird ſich

auch der am Sonnabend zu Ende gehenbe radikal
ſozialiſtiſche Parteitag im Anſchluß an den
Antrag des Vizepräſidenten abermals mit der Um
grenzung der franzöſiſchen Kriegsziele beſchäftigen
Der Kongreß iſt von 1321 Delegierten beſucht

Kerenski nicht mehr Generaliſſimus
Baſel 27 Oktober Die Pariſer Blätter berichten

aus Petersburg Kerenski wird Ende dieſer Woche
als Generaliſſimus zurücktreten Voransſichtlich
wird Generalſtabschef Duchonin Oberbefehls
haber werden

Bedeutende ſchwediſche öchiffsbeſtellungen

T Kopenhagen 27 Oktober Auf dennorwegiſchen Werften ſind von ſchwediſchen Reedereien
Aufträge zum Bau von 55 Schiffen mit einer Geſamt
tonnage von 142 000 Bruttoregiſtertonnen eingegangen
darunter von 6 Doppelſchraubenſchiffen die mit Dieſel

gefamte bulgariſche Preſſe bezeichnet die vom Komitee motoren ausgeſtattet werden ſollen
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Wxſel und die nordiſchen 6tagten

Von militäriſcher Seite wird uns geſchrieben
Der rlawec e Vertreter eines außereuropätſchen

Staates äußerte ſich jüngſt folgendermaßen Ende dieſes
Jahres wird es auf der Welt keinen neutralen Staat
mehr geben Man muß dieſen Ausſpruch in dem eine
tiefe Wahrheit ruht nicht gerade wörtlich nehmen und

an die zeitliche Angabe klammern Aber das ſteht
eſt daß der Krieg mit ſeinen militäriſchen und wirtſchaftlichen Wechſelwirkungen mit ſo ungeheurer Wucht
auch auf den bisher noch aktiv unbeteiligten Ländern
ruht daß der in der Verzweiflung gefaßte Entſchluß
auf eine der beiden Seiten zu treten jeden Augenblick
erwartet werden kann England und Amerika preſſen
mit Gewalt die Neutralen zum Mitgehen und das
Schickſal Griechenlands wäre ſowohl der Schweiz wie
auch Holland oder den nordiſchen Reichen beſchieden ge
weſen wenn nicht unſer nachbarlicher Machtbereich für
die Regierungen dieſer ihrer freien Entſchließungen faſt
beraubten Länder eine heilſame Warnung wäre Mit
Aufbietung aller Kraft wehren ſich die kleinen Nationen
dagegen mit in den Strudel gezogen zu werden während
auf der anderen Seite der Menſchenbeglücker Wilſon
grinſend den Brotkorb höher und höher hängt Von
Holland und der Schweiz iſt zurzeit ein Heraustreten
aus der Neutralität nicht zu erwarten Die Lage hat
ſich nach einigen Wirren wieder leidlich geklärt Da
gegen arbeiten in Dänemark Norwegen und Schweden
die Ententepropagandiſten mit noch nicht dageweſener
Energie um ſich hier neue Bundesgenoſſen zu werben

Das kühne deutſche Unternehmen gegen Oeſel und
die benachbarten Jnſeln hat hier überall einen unaus
löſchlichen Eindruck gemacht Nicht nur daß es im
Verein mit der Verſenkung des großen Geleitzuges in
der Nordſee endgültig die mit Schadenfreude von Mund
zu Mund getragene Mär vom Verfall unſerer Flotte
gründlich widerlegte nein die ganzen Machtverhält
niſſe in der Oſtſee haben in den letzten Wochen eine der
artige Verſchiebung erfahren daß man in Kopenhagen
Chriſtianig und Stockholm den kommenden Dingen mit
größter Spannung entgegenſieht Man ahnt dort daß
bei dem Ringen in der Oſtſee die Würfel auch um die
Zukunft dieſer Staaten rollen und alle Londoner Ein
flüſterungen unter der Wucht der rauhen Tatſachen zu
Geſchwätz werden Das meerbeherrſchende England
hat es nicht gewagt in den Kampf mit ſeiner Flotte ein
zugreifen die Auflöſung jeglicher Ordnung ſchreitet in
Rußland mit ſchnellen Schritten voran und man ſieht
den Zeitpunkt nahen da Deutſchland die Oſtſee völlig in
der Gewalt hat Wenn bei uns die Diplomatie mit der
Heeresleitung Hand in Hand arbeitet die in dieſem
Augenblick wahrlich ihr beſter Schrittmacher iſt dann
kann es uns beim Weiterausbau unſerer militäriſchen
Erfolge in der Oſtſee nicht ſchwer fallen die nordiſchen
Staaten in einem für uns günſtigen Sinne zu be
einfluſſen Mit dem Umwerben der Völker haben wir
nie Glück gehabt das Hervorkehren unſerer Machtmittel
iſt der einzige Weg auf dem es uns gelingen kann die
kleinen Völker dem Jrrwahn zu entreißen als ob ihr
Heil an der Seite des brutalen England ſei Der Er
oberung Oeſels werden weitere Taten in dem Umfange
folgen wie es unſere Heeresleitung den gegebenen Ver
hältniſſen entſprechend für ratſam erachtet Jn Peters
burg wo man bis zum Ausbruch der Revolution mit
tauſend Fäden die Ereigniſſe in Schweden Dänemark
und Norwegen zu leiten verſuchte zittert man jetzt vor
der deutſchen Flotte und dem deutſchen Heer Die Zeiten
da man von hier aus die Oſtſee zu einem ruſſiſchen Meer
zu machen beftrebt war ſind vorüber Schweden duldete
es daß ſich der Moskowiter auf den Alandsinſeln feſt
ſetzte und ihm ſo faſt ins Haus ſtieg Was wird Bran
ting ſeinem Volke vorlügen müſſen wenn wir viel
leicht eines Tages die Ruſſen von dort verjagen Wird
er es auch dann wagen von deutſcher Eroberungsgier zu
reden wenn wir Schweden von einem Einbrecher be
freien Wir müſſen auch darauf gefaßt ſein und in
Zukunft alle ſchönen Gefühle ausſchalten um lediglich
Machtfragen entſcheiden zu laſſen

Von unſeren Militärbehörden wiſſen wir aus den
langen Kriegsfahren daß ſie ſich im Verfolg ihrer Ziele
durch nichts beirren laſſen Möge unſere Diplomatie
gegenüber den ſchwankenden nordiſchen Staaten eine
gleiche Kraft bekunden eine Kraft die unnötige Reibun
gen vermeidet aber die nötige Energie beſitzt das Ge
wollte auch durchzuſetzen Der Kampf um die Seele
Dänemarks Schwedens und Norwegens hat ſeinen
Höhepunkt erreicht und wir können uns glücklich preiſen
daß unſere Schiffskanonen die Oeſel bezwangen eine
deutlichere Sprache reden als die der Entente
diplomaten iſt

Das abgenutzte Kabinett Boſelli
Mailand 26 Oktober Eigene Drahtmeldung

Zur Frage der Nachfolgerſchaft des Miniſteriums
Boſelli ſchreibt der politiſche Mitarbeiter des Secolo
Nachdem nun das deutſche Heer an der Seite des öſter
reichiſchen offen gegen Jtalien kämpft muß die Re
gierung Arbeitskräftigen und nicht furchtſamen Op
portuniſten anvertraut werden Corriere della Sera
hebt in ſeinem Kommentar zur Miniſterkriſis die Ver
dienſte des Kabinetts Boſelli während ſeiner acht
monatigen Tätigkeit hervor die nicht durch verletzende
Kritiken herabgemindert werden könnten Wenn das

Dagoe
Neben und nach Oeſel iſt Dagoe das größte Eiland

der reichen Jnſelwelt die den Rigaiſchen gegen den Finni
ſchen Meerbuſen hin abriegelt Die Jnſel umfaßt 960
Quadratkilometer und zeigt mit den vier Zipfeln die ſie nach
allen Himmelsrichtungen ausſendet einen lebhaft bewegten
Umriß Jhre Oberflächengeſtaltung zeichnet ſich durch Mannig
faltigkeit aus Jm Süden flach und ſandig ſteigt der Boden
gegen Norden hin allmählich an Auf der weſtlichen der ſog
Dagerortſchen Halbinſel erhebt ſich ein Geröllrücken der bis

etwa 70 Meter aufragt und deſſen höchſter Punkt der
Andreasberg genannt wird Auch in einigen anderen Teilen
zeigt die Jnſel flache Erhebungen Jm ganzen Nordteile iſt
der Boden Dagoes ſehr ſteinig Da tritt der vielfach zer
klüftete verwitterte und zerfallene Kalkfelſengrund der den
eigentlichen geologiſchen Kern der Jnſel bildet an manchen
Punkten noch nackt zutage Unzählige loſe Granitblöcke

einigedarunter on gewaltiger Größe liegen allenthalben
umher und unwei

0

t der Oſtküſte befindet ſich mitten in einem
bewaldeten Heuſchlage einer der größten erratiſchen Blöcke
Eſthlands der nicht weniger als 16 Meter lang 10 Meter
breit 3,8 Meter hoch und einen Umfang von 41 Meter be
ſitzt Dem mannigfachen geologiſchen Bau entſprechend iſt
auch die Fruchtbarkeit der Jnſel in ihren einzelnen Teilen
ſehr verſchieden Die Halbinſel Dagerort zeichnet ſich vor
allem durch reiche Bewaldung aus deren Wert noch durch
einen ziemlich guten Wildſtand erhöht wird Der Oſten und

Züdoſten beſitzt einen ziemlich guten wenn auch flachen Acker

boden die Jnſel iſt meiſt ſandig im Norden
werden vornehmlich Wieſen gepflegt und die Mitte Dagoes
ſchließlich iſt von ausgedehnten Mooren und Heiden ein
genommen über denen die Einſamkeit der herben nordiſchen
Natur liegt Bei dieſen Verhältniſſen iſt es natürlich daß
die Jnſel ihren Bewohnern es nicht leicht macht den nötigen
Lebensunterhalt zu gewinnen Landbau allein reicht
nicht immer aus die Dagoer treiben auch Schafzucht gehen

Weſtſeite der

Der

auf den Fiſchfang beſchäftigen ſich eifrig damit den Kalk
ihres Heimatbodens zu brennen und viele pflegen auch be
ſonders im Sommer auf das Feſtland auf Arbeit zu gehen
um ſo den nötigen Lebensunterhalt für den Winter zu ge
winnen Es gibt auf Dagoe ſogar einen Fabrikort das iſt
Kertel eine Anſiedlung mit 2000 Einwohnern die zum
Teil in einer Arbeiterſiedlung wohnen Dorf Kertel lebt
von der ſtattlichen Tuchfabrik die ringlich eine Grün

Miniſterium fatale Fehler begangen habe wäre es
ſchon früher geſtürzt worden und nicht ſo allmählich
abgeſtorben Man müſſe auch die ungeheuren Schwie
rigkeiten anerkennen die es zu überwinden gehabt
habe und ihm dafür Dank wiſſen Sein Ende ſei vor
allem durch die lange Regierungszeit herbei
geführt worden in der ſich jedes Miniſterium ab
nützt Wohl habe auch das vorgerückte Alter
und die ſanfte Gemütsart Boſellis mit
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nicht mehr gelungen ſei das geſchloſſene Kabinett zu
einem arbeitskräftigen Gefüge umzugeſtalten das allen
Bedürfniſſen des Landes Rechnung trägt Nicht zuletzt
hätten Schwächen und Fehler ſowie die Temperaments
unterſchiede ſeiner Miniſter zum Sturz beigetragen
Dieſe Mängel würden auch bei einem neuen Kabinett
nicht zu vermeiden ſein Der Sturz wäre vielleicht
ſchon früher erfolgt wenn die Schwierigkeiten der Neu
bildung eines anderen Miniſteriums viele nicht bedenk

gewirkt daß es ihm ungeachtet ſeines Patriotismus lich gemacht hätte
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dung der Familie v Ungern Sternberg iſt und ſich ſo be
trächtlich entfaltet hat daß ſie ſich einen eigenen Hafen mit
einer Landungsbrücke für Schiffe von 3 Meter Tiefgang hat
anlegen können

teuer dem die weltferne Jnſel es verdankt daß ihr Name
doch hier und da einmal genannt wurde Selbſt ein Dichter
von internationalem Ruhme hat ſich dieſes Dagoeer Aben
teuers angenommen das iſt Maurus Jockai und die Dich
tung die wir im Sinn haben iſt ſein Roman Der Turm
auf Dagoe Der Schauplatz dieſes Romans bildet das Gut
Hohenholm an der Nordweſtküſte der Jnſel wo ſich noch
Ueberreſte von Hafenanlagen aus ſchwediſcher Zeit wahr
nehmen laſſen Dort lebte als Beſitzer des Gutes im erſten
Teile des 10 Jahrhunderts ein Ungern Sternberg der am
Strande falſche Feuerſignale aufſtellte und dadurch viele

Schiffe zum Scheitern an der gefährlichen Küſte brachte Die
Ladung der Schiffe eignete ſich dann der Hohenholmer an
Der Nachklang ſeiner Taten und ſeines traurigen Endes iſt
noch heute auf Dagoe lebendig

auf etwa 15 000 Zwei Drittel davon ſind Eſthen
letzte Drittel Deutſche und
dendem Maße
ſind hier wie auf Oeſel ganz in deutſcher Hand

Schweden angeht ſo berichtet die ſogenannte GutaSage von
einer ſchwediſchen Auswanderung aus Gotland nach einer
Jnſel bei Eſthland die Dagaithi heißt ſchon aus einer Zeit
wo Gotland noch heidniſch war alſo vor 1030 Jene
ſchwediſchen Auswanderer ſind jedoch der Sage zufolge nicht
dauernd auf Gotland geblieben ſondern haben ihre Wande
rung weiter bis nach Rußland und ſchließlich nach Griechen
land fortgeſetzt Dagegen liegen zuerſt aus dem Jahre 1470
zuverläſſige geſchichtliche Beweiſe für die Anweſenheit ſchwe
diſcher Anſiedler auf Dagoe vor Sie ſtanden in einem feſten
und vorteilhaften Verhältniſſe zum Deutſchen Orden indem
ſie durch eigene Abmachung gegen Zahlung einer gewiſſen
Abfindungsſumme von allen Arbeiten für den Orden die auf
den Eſthen laſteten befreit waren Erſt im 17 Jahrhundert
wurden auch die ſchwediſchen Bewohner von Dagoe zu den
öffentlichen Arbeiten herangezogen und dagegen haben ſie
unter der ſchwediſchen wie auch ſeit 1710 unter der ruſſiſchen
Herrſchaft Einſpruch erhoben Allein er fruchtete nichts
die Vorzugsſtellung der Schweden war dahin und im Jahre
1871 wurde ſogar die Hauptmaſſe der Dagoer Schweden über
1000 Köpfe von der ruſſiſchen Regierung nach Südrußland
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verpflanzt wo ſie langſam dahinſtarben Nur noch in Kertel
und Roicks verblieben kleinere Gruppen ſchwediſcher Be
wohner und heute hat ſich das ſchwediſche Bevölkerungs
element faſt ganz im eſthniſchen und deutſchen aufgelöſt Aber

Der Name Ungern Sternberg erinnert an Dagoeer Aben das ſchwediſche Blut iſt darum doch nicht ganz ausgeſtorben
und in den vielfach großen kräftigen und hellhaarigen Ge
ſtalten der Jnſulaner erkennt man leicht das germaniſche

Die Erſatzſucht
Zwiſchen der Erſatznotwendigkeit und dem Erſatzausfall

ſpreizt ſich oft breit und lächerlich die Erſatzſucht Unglaub
lich was alles überflüſſigerweiſe erſetzt werden ſoll und
welche Formen die Gedankenfülle dieſer Erſatzkünſtler an
nehmen können Am meiſten wuchert die Erſatzſucht natürlich
in den Großſtädten Ein Rundgang durch die Straßen vor

Die Bevölkerung der Jnſel beläuft ſich im ganzen entdecker
das Eßwaren und was dazu gehört Ein Mittagstiſch einer nord

freilich in ganz verſchwin deutſchen Großſtadt kündigte durch Aushängeſchild die Speiſen
Schweden Die großen Güter der Jnſel folge durch ſchöne appetitanreizende Bildchen an und lautete

Was die folgendermaßen Erſatzgänſebraten mit Kaſtanienerſatz

über an den Geſchäften und Auslagen ſo ſchreibt uns ein
Mitarbeiter zeigt uns täglich neue Leiſtungen der Erſatz

Beſonders liebende Sorgfalt erfahren dabei die

Er
ſatzſpinat mit verlorenem Eierſatz Kompotterſatz mit Erſatz
wein Eine nähere Unterſuchung dieſer Erſatzkunſt mußte
gar lohnend ſein Alſo heran an das Erſatzmittageſſen
Natürlich ſaß man vor Erſatztiſchtüchern die ſich in ihrer
weißen Seidenpapierbeſchaffenheit recht ſauber zeigten Die
Tafel ſchmückten Erſatzblumen aus Stoff und Kräuſelpapier
aus bunter Watte und bemaltem Glas Dazwiſchen funkelte
in einer Flaſche der Erſatzburgunder den ſelbſt ein abgetöte
ter Gaumen als Pflaumenbrühe mühelos erkennen konnte
Und nun der Gänſebraten Mühſam um ein vvales Etwas
geſchichtet und getürmt waren die ſtark gebräunten Blätter
eines Rotkohlhauptes das als einzige Echtheit Knochenflügel
und Beinchen beherbergte Die Erſatzkaſtanien purzelten als
kleine in braunes Schwitzbad getauchte Kartoffeln um den
Gänſebraten indeſſen der Spinaterſatz zu den Wildgemüſe

arten zählte Ausgeſchnitzelte längliche Kartoffelſtückchen
ſchaukelten in einer dottergelben Tunke und mühten ſich zum
Mitleiderregen die Erſatztäuſchung zu vollenden Das letzte
Siegel dieſer Erſatzwut drückte die Erſatzkellnerin auf die
zwiſchen Konfirmandenſtube und dem ABC im Flügelkleide

die Gäſte bediente und jedem Gaſte zu verſtehen gab daß ſie

Anſere artilleriſtiſche Aeberlegenheft
Zürich 25 Oktober Der Secolo meldet von der

ront die Teilnahme franzöſiſcher und amerikaniſcher
eneralſtabsoffiziere an den Beratungen im

quartier bietet dem Volk die Gewähr daß die Abwehr
chlachten für Jtalien ſiegreich verlaufen müßten
s dürfe jedoch nicht verſchwiegen werden daß der

Feind der bisher artilleriſtiſch in der Minderheit war
durch den Zutritt der Deutſchen in der Artillerie
das Uebergewicht erlangt habe

Engländer im franzöſiſchen Heere
Paris 26 Oktober e Drahtmeldung An

24 Oktober wurde ein franzöſiſch engliſches
Abkommen unterzeichnet wonach künftig die Wehr
pflichtigen engliſcher Staatsangehörigkeit die ihren
Wohnſitz in Frankerich haben und nicht zurückgeſtellt

das franzöſiſche Heer eingeſtellt werdend in
nnen

Man muß ſo oder ſo Schluß machen
Stockholm 24 Oktober Die ruſſiſchen Blätter er

gehen ſich in ſehr trüben Betrachtungen über die wirt
ſchaftlichen und militäriſchen Ausſichten Rußlands

Kerenski habe den Auflöſungsprozeß in
der Armee nach ſeiner Rückkehr aus dem Hauptquartier
als ſehr ſtark geſchildert Die Zahl der Fahnen
flüchtigen waächſe wegen des Herannahens des
Winterfeldzuges Das Verhältnis zwiſchen den Sol
daten und Offizieren werde immer ſchlechter unter den
Truppen herrſchte die Auffaſſung daß man ſo oder ſo
Schluß machen müſſe

Kriegsallerlei
Zwei Patenkinder des Kaiſers in einer Familie
Der ſeltene Fall daß der Kaiſer zweimal Pate in

einer Familie iſt hat ſich in Fellhammer Kreis Walden
burg Schleſien in der Familie des Berghäuers Wil
helm Schmidt ereignet Der Kaiſer hatte dort bereits
bei dem ſiebenten Sohn die Patenſchaft übernommen
und ließ ſich auch bei dem jetzt geborenen achten Sohn
dieſes Ehepaares als Pate eintragen Er überwies ein
Patengeſchenk von 60 Mark

Ein neuer Rieſendiamant in Südafrika gefunden
Reuter meldet aus Kimberley Ein bernſteinfarbener Diamant hervorragender Güte der 442 Karat

wiegt wurde in der Du Toits Pan Grube gefunden
Dem Gewicht nach handelt es ſich nicht um etwas noch
nicht Dageweſenes aber der Stein iſt unzweifelhaft der
ſchönſte und wertvollſte Diamant der je in Griqualand
Weſt gefunden wurde
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mit einem Erſatztrinkgeld beſtehend in einem danktriefenden
Abſchiedswort oder einem warmen Lächeln nicht zufrieden
war

Der Lebensmittelhandel in Packungen hat ſeine wilden
Erſatzausbrüche Da gibt es Paradiespulver Ananasſpeiſe
Honiggelee Lilienſuppenpulver Feenbrei und Venusbrot kurz
alle irdiſchen Herrlichkeiten die ſich für etliche Groſchen er
kaufen und ſelbſt herſtellen laſſen Aber was ſind dieſe Erſatz
Puddings und Tunken und Suppen an ſich Aus was
für einer Erſatzwiege ſind ſie gefallen Die Probe lehrt es
oft Eine Apfelſinenſpeiſe roch beim Kochen ganz gefährlich
nach Leimtiegel ſie roch nicht bloß ja ſie ſchmeckte ſogar nach
Leim Und dieſes Erſatzpfuſcherſtück in feinem Papier mit
leckerem Namen und dem man obendrein ein Achtel Pfund
Zucker und etwas Fruchtſaft beifügen mußte koſtete fünfzig
Pfennig Was unter der Flagge Fleiſchbrüheerſatz alles
verhandelt und angeboten wird enthält vielfach Beſtandteile
die ſchädlich und ekelerregend ſind Jhre Schöpfer dieſe
Erſatzwüſtlinge ſollte man ſtrafen indem man ſie ihren
Erſatz ſelbſt verzehren ließe Breit macht ſich die Erſatz
ſucht im Kleidungs und Schuhzeughandel Namentlich üppige
Erſatzauswüchſe zeigt die Sohlenfabrikation Da gibt es
neben den Holzſohlen und Korkenſohlenſchoner Blech und
Zelluloidſohlen auch die Gummierſatzſohle taucht frech auf
und hält genau ſo lange wie der Name Eine Knochen eine
Samt und Weidengeflecht Stiefelſohle hat uns die Erſatzſucht
ebenfalls ſchon beſchert Es gibt leider immer noch Leute die
dieſen Erſatzkunſtwerken mit ebenſo viel treuem Glauben
entgegentreten wie der Sonne am Tage Aus dem
Zwang dieſer erſatzliebenden Zeit entwickelt ſich leicht die
Probierluſt die Freude am Verſuchen und Erfinden So bot
kürzlich ein norddeutſcher Händler einen Erſatzhering an
Die allerkühnſte Phantaſie wird ſchwerlich imſtande ſein die
Erſatzentdeckung dieſes Erſatzkünſtlers zu erraten Der Erſatz
hering war nämlich ein mit Lorbeerblatt Gewürz und
Nelkenkörnern geſpicktes in Eſſig gewäſſertes Kürbisſtück
Erſatzbranntwein nannte ein Mann ein Getränk das er über
Aepfel und Birnenſchalen über Schlehbeeren und Nußblätter
hatte laufen laſſen und das er vom Faß abzapfte als ſei es
echter Stoff Was der Handel nicht zuwege bringt auf
dem Erſatzgebiet das denken ſich manche erſatzlüſternen Haus
frauen aus Jhre Erſatzerfindungsgabe reicht über Rahmen
und Notwendigkeit weit hinaus und die Opfer ſind häufig
die Familienmitglieder die durch Mißlingen dieſer Erſatzſtücke
am meiſten in Mitleidenſchaft gezogen werden und Vertrauen
und Glauben am Erſatz mit einem Schlage einbüßen müſſen
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